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venndenpura 
Frankfurt a. O. Der bis-! 

herige Votsitzende der hiesigen Orts-! 
gruppe des dankt-Bundes, Fabritbe- ; 
figer Theodor Partsch, hat dies Amt 
wegen Arbeitsiisberhsufung niedern-z 
gen müssen. Zum ersten VorsiyendenY 
der Ortsgruppe ist daraufhin Fabrik- 
besitzer Max Richter (in Firma Gaul 
und Hoffmann) gewählt worden« 

Geh. SanitätsrathDr. med. Euanll 
ist nach kurzem. schwerem Leiden im 
hiesigen itiidtiichen Krankenhaufe ge-: 
sinkn J 

Gut-en Wegen RaubmordesE 
ist arn 18. Oktober vom Schwurge- 
richt der Schlosser Richard Zarnisch 
zum Tode-verurtheilt worden. Er 
hat irn Kreise Sorau am 15. Juli 
1911 den Schlossergesellen Math. 
Boresch ermordet und gleichzeitig be- 
raubt. Jn seiner Revision behaup- 
tet er, die zweite den Geschworenen 
dargelegte Frage sei nicht richtig for- 
mulirt gewesen. Die Geschworenen 
hätten durch die Fassung derselben zu 
dem Glauben tornrnen müssen. daß sie 
die erste Frage nothgedrungen beja- 
ben mußten, Das Reichsgericht er- 
kannte auf Verwerfuna der Revision. 
Allerdings iei die Fassung der zwei- 
ten Frage nicht ganz einwandirei- 
aber das Urtheil beruhe nicht auf die- 
fewMangeL 

S n n d o w. Eine Fortbil- 
dungsschule bat Pfarrer Warneck aus 
Sandow in Padiersabrit Sandow ge- 
gründet. Desgleichen ist in Sandow 
ein Jungfrauenverein ins Leben ar- 

ruien worden. Die Leitung bat Frau 
Pfarrer Warneck übernommen. 

Ostpkeusseru 
Königsberg Geh Medizi- 

nalrath Dr Einikg Bertholv, Profes- 
sor der Ohienheilkunde an der hiesi- 
gen Universität vollendete am I. De- 
zember das 75. Lebensjahr. 

Das Jubiläum seiner 25jiihrigen 
Thütigkeit im hause Gebrüder Sie- 
brrt feierte in voller Rüstigkeit der 
Vorsteher der Seidenabtheilung Max 
HemveL Unter dem großen Personal 
der Firma befinden sich bereits 16 
Personen, die auf seine 25jährige 
Thätigkeit zurückblicken konnten. 

Angerburg « Vom Zuge 
überfahren und sofort getödtet wurde 
auf der Darkehmer Chaufsee ein ge- 
wisser Ballies, der im hiesigen Jdio- 
tenheim untergebracht ist. Man 
nimmt an, daß der schon bejahrte 
Mann Selbstmorsd begangen hat. 

Darkehmen. — Der Männer- 
gesangverein Harmonie wühlte zu sei- 
nem Vorsißenden den Rechtsanwalt 
Mandel und zu dessen Stellvertreter 
den Obervoftafsistent Wissiateit 

S ch o n b u f ch. — Tödtlich verun- 

glückt ift der Bierfahrer Karl Kir- 
siein aus Ponarth 

wcscpkcllscho 
Kielezhns Die goldene Hoch- 

zeit begingen die Johann und Apol- 
lonia Kramarezhk schen Eheleute in 
Kielezhwhaulano 

Marienrverder. Wegen 
Hausfriedenbruchs, Sach Beschäm- 
gung und Bedrohung mit Todfchlag 
war der Arbeiter Karl Statius aus 
Marienrverder mit Rücksicht auf seine 
Vorstrafen mit 2 Monaten Gefäng- 
niß bestraft worden« Der Angeklagte 
hatte Berufung eingelegt, seine Ver- 
gehen mit Trunkenheit entschuldigt 
und um mildere Strafe gebeten. 
Seine Berufung wurde verworfen. 

Das hiesige königliche Gnmnafium 
begeht am 12. November 1912 das 
Fest seines hundertsiihrigen Beste- 

ns. 
NeufahrioasserkJm Dienst 

verunglückt ist der Weichensteller Ko- 
tvalk dahier. Er gerieth beim Nanais 
ren auf dem Güterbahnhof zwischen 
die Puffer zweier zusammenftoszender 
Waaen nnd wurde so schwer an der 
linken Körperseite geartetscht dafr er 

an seinen Verletzungen gestorben ist. 

Landsberga.d.W. Auf 
der Chaussee zwischen Brätz und Dür- 
lettel Greis Meietitz) wurde der 
Landtvirth Höhle, der mit seinem 
Fahrer einen unbeleuchteten Wagen 
anfuhr, don den beiden Jnfassen des- 
selben durch Messerstiche derartig zu- 
gerichtet, daß er bald darauf starb. 

Btpmderg. Deutsche Lau- 
heit verdalf bei den Wahlen zur Orts- 
trantenlasse hier der polnischen Lilie 
zum Sieg. Das Stimmen-verhältnis 
zeigte 56 Polen und 16 Deutsche. 
Jn Fordon erltarit das Polenthum 
ganz bedeutend, und mehr und mehr 
wird der deutsche Arbeiter aus den 
Betrieben verdrängt. Deutsche Lehr- 
linge sind fiir die Handwerker fast 
nor nicht mehr erreichbar- 

Krorolchiru —-- Für die freige- 
tvprdene Mart-stelle in Schwarzwald 
die vorn königlichen Konsistorium 
nutqelchkieden war, bat sich kein ein- 
iiaer Verderber gemeldet. so daß es 
die Behörde der Gemeinde ilberlassen 
hat, die Refehung der Stelle felbft 
su übernehmen 

L i f f a. «- Einen tödtlicheu Unfall 
erlitt der Waldarbelter Eichler ans 
deutsch Jeseri Als er mtt anderen 
Irdeiteru tin chelner Forft säume 

sällte. stürzte einer vorzeitig um und: 
tras Eichler so unglücklich, daß er un- 
ter den Stamm zu liegen kam und 
ihm die Schädeldecke eingeschlagen 
wurde. 

Dommcklh 
Antla m.——-Bon einem Fuhrwerki 

wurde der 11-jährige Knabe Erich 
Gröpler überfahren. Er erlitt so 
schwere Verletzungen, daß er in Itzt- 
liche Behandlung genommen werden 
mußte- 

G a r h· —- Der Hilssschassner Paul 
Seiler wurde beim Rangieren über- 
sahren und aus der Stelle getödtet. 

Rügentoaldr. —- Der Schuh- 
macher Nitalla kam, als er in den 
Wald gefahren war, zum Sturze, so 
daß er sich das Genick brach 

Ste t tin. —- Der Arbeiter Ebro-. 
hasemann versetzte »dem Arbeiter 
Goerh sechs Messerstiche, von denen 
der Verlehte jedoch wieder geheilt 
wurde. Das Gericht erkannte gegen 
hasemann aus 3 Jahre Gefängniß. 

Ichleowtgsdolstekm 
Ba r mste d t. —- Die Sammlung 

für das hanö Nitsch-Denkmal brachte 
907 Mart. Verausgabt sind u. a· sür 
das Denkmal mit Unterbau 800 Mark, 
siir die gärtnerische Ausschmiictung 43 
Mark. 

Bargteheide. —- Es brannte 
kürzlich die große, nahe der Kirche ge- 
legene Bretterscheune des Hosbesitzers 
und Amtsvorstehers Wuth nieder. 
Viele landwirthschaftliche Maschinen, 
die sich in der Scheune befanden, sind 

»ein Raub der Flammen geworden. 
sLeider sind auch mehrere der großen 
schönen Linden, die den alten Fried- 
has umgeben und unserer Kirche ein 
geradezu schloßartiges Aussehen ver- 

!leihen, stark beschädigt. . 
»wu- 

; Dunlskycllyllgckb 
—- way- 

Irend aus den großen Gütern im Dä- 

snischenwohld die Maul- und Klauen- 

sseuche durchweg erloschen ist, tritt die 
Krankheit ins den Ortschaften immer 
noch wieder aut. So ist die Seuche 
jeßt unter den Viehbestiinden des Dus- 
ners Chr. Baasch in Felm sowie des 
Maurers heim. Hamann in Oödors 
zurn Ausbruch gelommen. 

Ichlestem 
Breslau. —- Jrn Alter von 79 

Jahren ist der Schriftsteller Gustav 
böser hierselhst gestorben. Er ist der 

Versasser einer ganzen Reihe von Er- 
zählungen, Romanen, Plaudereien 
und Essays, die zum Theil aus eifri- 
gem Quellenstudiumberuhem Mit be- 
sonderer Vorliebe beschäftigte sich der 

Verstsrhene mit historischen und mu- 

silliterarischen Themen. —— Es vollen- 

dere der frühere langjährige Präsident 
des Landgerichts Breslau, Geh. Ober- 
iustizrath Anton in Görliß, das 90. 

Lebensjahr-. --— Jn Breglau ist der 
Strasrechtslehrer Geheimrath Protes- 
sor Dr. Felix Friedrich Brucl gestor- 
ben. 

an der Untersuchung gegen den Die- 
ner Erich Nenner wegen des Mordan- 
falles aus die elfjährige Tochter der 
verw. Frau Amtsrichter Hamann sand 
tiirzlich ein Lolaltermin am Thaiort 
in der Wohnung Fischergasse 24 statt, 
zu dem auch Renner vorgesiihrt wurde- 
Während des Termins sammelte sich 
eine große Menge Menschen vor dem 

hause an, welche den Verbrecher bei 
seinem Rücktransport . mit drohenden 
Worten empsing und thätlich anzu- 
greisen versuchte. Die Beamten hat- 
ten große Mühe, die Menge zu beru- 

higen und den Burschen vor Miß- 
handlungen zu schützen. 

Iscdscn Und Tvuklgcn. 
Ballenstedt. —- Sein 50jähri- 

ges Meisterjubiläum beging hier der 
«3irnrnern1eister E. Meyer. Die Han- 
delslarnmer ließ ihm aus diesem 
Grunde einen prächtig ausgesiihrten 
Ehrenmeisterbries überreichen. 

Erfurt. — Die Zahl der Er- 
trantungen, die sich in hiesigen Fami- 
lien nach dem Genuß von Hacksleisrh 
einstellten, ist aus 13 gestiegen. W 
wurde festgestellt, daß das Hoclsleisch, 
nach dessen Genuß die Vergiftungser- 
scheinungen austreten, alles von ei- 
nem und demselben Geschäft bezogen 
war. Das Ergebnis; der von Staats- 
anwaltschast und Gesundheitsbehörde 
eingeleiteten Untersuchung steht noch 
aus. 

S te n d a l. Der mehrmals 
vorbestraste, zur Zeit im hiesigen Ge- 
richtsgesängnisz in Untersuchungshast 
befindliche Dreschrnaschinenbesißer W. 
Kleinau aus Hernstedt irn Kreise 
Gardelegen hatte sich vor der Stras- 
tannner des Landaerichts zu Stendal 
wegen Urtundensälschung und Be- 
truges zu verantworten· 

Weddersleben. Das 11-2- 
jährige Kind des hüttenarbeiters 
Gieiner stürzte von der Brücke in die 
seit ziemlich hochstehende Bode und 
wurde von der Strömung mit fortge- 
rissen. Kurz entschlossen sprang der 
Landbtiesttäger Otto Grohrnann dern 
Kinde nach und entriß es dem sicheren 
Tode. Unbetiirnrnert um seine völlig 
durchniihte Kleidung sette der mutbis 
ge Retter dann seinen Weg nach 

Neinstedt fort, um erst seine Dienstge- 
schäfte zu erledigen. 
scheint-nd und Weste-baten 

Köln. — Entsp chend der Ent- 
wicklung der Flugte nit hat schon 
vor längerer Zeit der Vorstand des 
Römer Cluds für Luftfchifffahrt« be- 
schlossen, dem Flugsport in noch hö- 
herem Grade als bisher feine Auf- 
inerlsamteit zuzuwenden. Diesen Ge- 
danken kann der Club jetzt in die 

iThat umsetzen. Die Stadt Köln hat 
nämlich, um den Flugfport in Köln 
zu fördern ,dern Club ein 500 Mor- 
gen großes Gelände. ganz nahe bei 
der Bahnstation Longerich gelegen, 

» 
pachtfrei zur Verfügung gestellt. Die 

sfinanzielle Seite des Unternehmens 
list gesichert, zumal dem Club eine 

größere Rücklage zur Verfügung steht 
und außerdem der Kölner Verkehrs- 
verein sowie die hiesige Ortsgruppe 
des Deutschen Luftflottenvereins jähr- 
liche Zuschüsse leisten. Es werden 
Fliegerfchulen eingerichtet und Wett- 
fliegen veranstaltet. Weiterhin wur- 

de befchlossen, den Beginn des Ge- 
schäftsjahres vom l. Januar auf den 
1. Oktober zu verlegen. Der Vor- 
stand wurde durch den Flugplahaus- 
schufe und einen juristischen Beirath 
erweitert. 

Bochu m· — Die Stadt Bochum 
hat für den von der Bochum-Gelsen- 
tirchener Straßenbahngesellschaft ge- 
planten Ausbau der Straßenbahnen 
Bochurn-Gelsenlirchen, Bochum-Weit- 
mar, BochumiSüd Bochum - Nord 
eine Anleihedürgschaft von 1,230,000 
Mart übernommen. 

( 

»
 

Soest. —- Auf Veranlassung org 

stiidtischen Ausschusses fiir Jugend- 
pflege fand im Nathhaussaale ein so- 
gen. Soest-Abend statt, der von vielen 
jungen Leuten und Bürgern aller 
Stände und aller Konfefsionen be- 
sucht war. Jm Anschluß an die Vor- 
führung von Lichtbildern hielt Kreis- 
schultnspettor P. Clavenbach von 

Borgeln einen Vortrag über »Die Ge- 
schichte und Sehenswiirdigteiten un- 

serer Stadt«. Von Mitgliedern ver- 

schiedener Vereine wurden einige sich 
auf Soest beziehende Gedichte Frei- 
ligraths vorgetragen, und zum ersten 
Male wurde das »Lied der Soester«, 
welches von den auf dem Wettbewerb 
eingelgusenen 10 Gedichten als das 
beste bezeichnet wurde, gesungen, des- 
sen Verfasser der Paftor Wilms in 
Dintar ist. 
stannooer und Braunscbwetg 

Braunschtoeig. — Soeben 
wurden die aus der -Haupttvahl am 

21. Nov. hervorgegangenen Stichwah- 
len vollzogen. Sie hatten folgendes 
Ergebnisz: Stadtgenieinde Braun- 
schweig: 2. Wahlhezirt sSteintor- und 
Fallerslebertor): Finanzrevisor Puhst; 
B. Wahlhezirt (Wendentor- und Pe- 
tritor): Notar Dedelind; 4. Wohlbe- 
zirt: hdfsvediteur Homilius Bei 
allen drei Stichwahlen sind sonach die 
Sozialdemokraten unterlegen. Bei 
den Stichwahlen zum Landtage für 
die Landgemeinden des Kreises Braun- 
schweig wurde Mühlenbesitzer Vener- 
Obersickle wiedergewählt. Jn Holz- 
minden - Stadtoldendorf - Eschers- 
hausen wurde Uhrmachermeister Loh- 
mann-.s)olzminden, in Gandersheim: 
Seesen:Bad Harzburg Mühlenbesitzer 
Becker neugewählt. 

Westerhausen a. H. --—- Seit 
einigen Monaten sind hier wiederholt 
Typhus-Ertrantungen vorgekommen, 
die in einigen Fällen zum Tode ge- 
führt haben. Da die Seuche nur in 
den Dorftheilen auftritt, die an dem 
den Ort durchfliefzenden Bache lie- 
gen, so wird vermuthet, daß er die 
Kraniheitserreger mit sich führt. Es 
ist das durchaus nicht unwahrschein- 
lich, da ihm in dem Bruche oberhalb 
des Ortes die Klärwasser der Ent- 
wässerungsanlage der Stadt Blan- 
tensburg zugeführt werden· Seitdem 
verbreitet das Wasser einen wider- 
wärtiaen Geruch und durfte zu mitth- 
schaftlichen Zwecken nicht mehr benutzt 
werden, was aber hier und da doch 
noch geschehen sein soll, weil die Be- 
wohner von altersber daran aewiihnt 
sind. Auch ist nicht ausgeschlossen 
das; die Brunnen, die seit langer Zeit 
schon einen sehr niedrigen Wasserstand 

haben, mit dem Bache in Verbindung 
stehen und durch ihn verseucht sind. 

Oecltlenvurg. 
N e u ft re l i tz Wegen Diphtbe- 

ritis wurde die Schule zu Blankenfee 
geschlossen. Leider hat diese tückifche 
Krankheit ihr erstes Opfer gefordert. 
Es ftarb die achtjöhrige Schülerin 
Köpte dafelbftx besonders häufig tritt 
die Krankheit auch unter den Kin- 

derfn auf dem Bahnhofe Blankensee 
au 

G ii ft r o w. -—— Der frühere Bür- 
germeister, jesiae Rentner H. Bank- 
low feierte. unlängft fein 50jäbriges 
BürgersJubliäium Der Magiftrat 
ließ demselben die Glückwilnfche durch 
Senator Rümcker. der Bürgern-S- 
fchuß durch feine Mitglieder, dte Her- 
ren Kaufmann Möller und Kaut- 
mann Milder, aussprechen. Settenö 
der Stadt wurde der- Jubiläumsfa- 
den Blantholz gespendet 

widmeme 
Olden burg. s-— Mit der baldi- 

gen Vollendung der provisorischen 
Bahnhossanlagen aus der westlichen 
Bahnhofsseite erhält man jetzt einen 
klaren Ueberblicl, in welcher Weise 
sich der Verkehr in den nächsten drei 
Jahren abspielen wird. Eine so glatte 
Abwicklung des gesammten Verkehrs, 
wie aus dem alten Hauptwhnhofe, 
steht allerdings nicht zu erwarten. 
Wie verlautet soll die gesammte An- 
lage Mitte Dezember dem Betriebe 
übergeben werden. Der provisorische 
Personenbahnhos ist bis aus kleinere 
Jnnenarbeiten fertiggestellt. Die Eil- 
gutabsertigung ist mit Rücksicht aus 
den von Jahr zu Jahr steigenden 
Verkehr großtiigig angelegt und 
wird mit den neuesten Errunaenschaf- 
ten auf dem Gebiete der Eisen-bahn- 
technil ausgerüstet Diese Anlage 
sollte ebenfalls Mitte Dezember d. J. 
in Betrieb genommen werden- 

Uessen-’Aässsu. 

Kiechhaiw Jn der im 
Kreishause abgehaltenen Kreistags- 
sitzung für den Kreis Kirchhain wurde 
der Errichtung einer Wanderhaus- 
haltschule im Prinzip zugestimmt und 
für die erforderlichen Vorarbeiten 500 
Mart bewilligt. Die Rechnung der 
Rreiskommunaltasse siir 1910 schließt 
ab mit 119,316.91 Mart Einnahme 
Und 109,696.91 Mk. Ausgabe 

Marburg. — Der Betrieb der 
neuen elektrischen Straßenbahn ist 
nun eröffnet. 

N e u st ad t. — Kiirzlich fand hier 
die Generalversammlung der Orts- 
irantentasse Neustadt-Mombera statt, 
welche von nahezu 180 Mitgliedern 
besucht war. Jn derselben wurde an 

Stelle des&#39;vor kurzem von hier nach 
Aachen verzoqenen .Sanitiitsrntbes 
Dr. Brauns dessen Nachfolaer Dr. 
Hoffmann mit aroßer Mehrheit zum 
Kassenarzt gewählt. 

VesoensDarmstadr. 
Groß -«Gerau. — Auf der 

Straße verunglückt ist die hochbetagte 
Mutter des Fabrikanten und Han- 
delöiammermitgliedes Heinrich Hirsch 
von hier. Die Frau stürzte mitten 
aus der Straße, von einem Herzschlage 
getroffen, ·todt zu Boden. 

Sachsen-. 
Leipzig s— Herr Pastor Seu, 

»seit 1890 Archdialonus zu St. Petri, 
wird demnächst die Leitung des stäh- 
tischen Armenamtes übernehmen- 

Fr e i b e r g. —- Jm Preis-aus- 
schreiben für den Ausbau des hiesigen 
Dornes wurde der Entwurf des Archi- 
tekten Pros. Dr.-Jng. Bruno Schmitz 
in Charlottenburg mit dem ersten 
Preise ausgezeichnet 

Meiße n. —— Unlängst erdrosselte 
der Arbeiter Herrnann Hugo Müller 
in der Zscheilaer Straße wohnhast« 
sein dreijähriges Töchterchen. Er lebt: 
mit seiner Frau, einer Jutespinnerei- 
arbeiterin, in Unfrieden und fürchtete, 
bei der bevorstehenden Trennung mit 
ihr auch sein Kind zu verlieren. Nach 
der That flüchtete der Mann. Jn 
zwei zurückgelassenen Brieer läßt er 

die Absicht erkennen, sich selbst das 
Leben zu nehmen. 

Hspckno 
A u g s but g. — Es verlautet, daß 

die Staatsregierung dem Landtage 
bei seinem Zusammentritt nach den 
Neuwahlen neben anderen Lokal- 
bahnprojekten auch ein Projekt auf 
Anschluß des Marktes Pöttmes an das 
bestehende Eisenbahnnetz vorlegen 
wird. Die Augsburger Handels-lam- 
mer nahm daher in ihrerletzten Sitz- 
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« Es giebt keine langen Winterabcndc mehr! 

Der Graf von 

Mantis Christo 

—- 

Rlusadu sum-s 
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Lesen Sie den interessantesten Roman 
aller Zeiten, das an Abenteuer-s reiche 

Leben de- 

Grasrn non cilslantk Christo i 

i 

von Alexandre Duniag j 
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Reben vielem unvergleichlich spannenden l Roman enthalten die beiden Biinde noch zwei 
weitere Montana 

Ein Grab an der Kirmliofsntaukt 
von Julie But-on- 

pauliuknyof m is. ums-» 

In der Oiiice dieser Zeitung zu haben 

MS Anlaß, neuerdings zu dieser 
Frage Stellung zu nehmen- 

Oberbexbach. —- Dem Berg- 
mann Johann Jung von Steinbach 

.wutde auf seiner Arbeitsstätte aus 
der Grube Bexbach beim Schießen 
durch eine Sprengladung der Kon 
abgerissen. Der Mann hinterläßt 

Jene Frau und neun unmündige Kin- 
r. 

Siegelbach.—Der an der Näh- 
maschinen- und Fahrräder - Fabrik in 
Kaiserslautetn beschäftigte 16jährige 
Hach von hier brachte während der 

Arbeit die Hand in diesMasching wo- 

oei ihm ein Finger abgedrückt wurde. 

jDer Verletzte wurde ins Krankenhaus 
»verbracht. 
f HESHS-Ucvklngcn. 

! K o l m a r.- --Trauben zweiter Ern- 
te des Jahres 1911 tnnn Herr Thro- 
phil Klem in der Mühlengnsse pflücken 
von einem Rebstock, der sich an der 
Wand seines Hauses befindet. Die 
Trauben haben zwar nicht die Volle 
Reife erlangt, dürften beim Keltern 
aber noch einen ebenso guten Wein 
wie den des Vorjahres geben. 

Wurttemverg. 
Stuttgart-— Einer der be:j 

ldeutendsten Industriellen Württem- 
.bergs, Kommerzienrath Rob. Voll- 

fmöller in Vaihingen a. F» der Be- 
gründer des Vereins der vereinigten- 
Trikotsabriten, ist gestorben. 

Besigheim ——— Der 28 Jahre 
alte, iungvcrheirathete Bauer Riecker 
«oon Otimarshem wurde auf dem Gü- 
terbahnbos beim Ausladen von Kohleni 
von einer Rangierabtheilung erfaßt! 
und so schwer verletzt, daß er bald 
darauf todt war. 

Böhmenkirch —- Das 21,zj"ah-- 
rige Kind des Bauern Johann-es 
Staudenmaier gerieth beim Dreschen 
in die Maschine, in deren Nähe es 

spielte, und wurde so schwer verletzt, 
daß es an den Folgen dieser Ver- 
letzung gestorben ist. 

Crailsheim —- Die Gall- 
mannsche Sögemiihle in Wallhausen 
ist bis auf den Grund niederge- 
brannt. 

Baden. 
Donaueschingen·—Der Kar- 

ser hat kürzlich hier den Vortrag des 

Chess des Militärlabinetts gehört und 
nahm Tags darausmit dem Fürsten 
zu Fürstenberg und den Herren des 
Gefolges am evangelischen Gottes- 
dienst theil. Später begab sich der 
Kaiser mit dem Fürsten nach dem 
neuerbauten Rathhaus-. Zur Früh- 
stückstasel im fürstlichen Schloß wa- 

ren die Spitzen der hiesigen Behörden 
geladen. Nach herzlicher Verabschie- 
dung vom Fürsten zu Fürstenberg 
dessen Familie und den Gästen reiste 
der Kaiser um 5 Uhr 35 Min. nach 
Moschen in- Schlesien ab. 

Psullendors. Für die Ge- 
sammtgenieinde Vurgweiler wurde 
Bürgermeister König in Freudenberg, 
der dieses Amt seit 18 Jahren be- 
kleidet, glänzend wiedergewiihlt· Von 
96 Wahlberechtiaten erschienen 91 an 

der Wahlurne. Von 91 abgegebenen 
Stimmen erhielt König 87. 

freie Städtc. 
Ha rburg. Der Hofbesitzer 

Heinrich Müller in Ahausen war da- 
mit beschäftigt, in seiner Scheune 
Stroh vom Boden zu holen, dabei 
stürzte er so unglücklich aus der Vo- 
denlute auf die Cementdiele, daß er 

nach Verlauf weniger Augenblicke 
eine Leiche war. 

Beim Verladen von altem Eisen 
l— 

vom Vulkan Kai stürzte ein Loko- 
motiv-Schioentttan plötzlich in das 
Hofenbeckem wobei der den Kran be- 
Dienende Kranführer Wohlgeshaben 
mitgerissen wurde und etlranh 

Rheinptalz 
L a n da u. —Der Winzer Karl J 

Jung von Roih wurde wegen Wein- 
fälschung von der hiesigen Sikastaw 
mer zu 14 Tagen Gefängniß und ei- 
ner Geldstrafe von 500 M. verur- 

theilt. 8300 Liter Wein wurden ein- 
gezogen. 

Intenivurg. 
L ux e m b u r g. —- Der Vorstan- 

des Vereins für Kunst in der Schule 
wählte zum Präsidenten: Prof. Loge- 
ling; zum Vizepriisidentem Kunst- 
maler G. Oppenheimz zur Kassen- 
rin: Fri. A. Streff, Lehrerin zu 
Hamm; zum Schristf-iihrer: Prof. 
Goedert. 

Jm Alter von 72 Jahren starb 
Jean Spranek, Hauptkassirer und 
Prokurist bei der Jnternationalen 
Bank. Man fand ihn des Morgens 
todt in seinem Bette. 

E seh a. d. Alz. —-- Jm hiesigen 
Brillviertel wurde vor kurzem der 
Schmelzarbeiter Mich. Weisgerber 
von zwei Strolchen iibersallen und 
durch einen Schlag auf den Kovs 
zu Boden gestreckt. Jn diesem bitt- 
losen Zustande wurde er von den TM- 
tern seiner silbernen Taschenuhr nebst 
Kette und eines Betraaes von R Mk. 
beraubt. — Aus seinem Kostbause 
wurde dem Beramann Peter Kremer 
während seiner Abwesenheit ein neuer 

Anzug entwendet. 

Oesterretcb-&#39;Tkngarn. 
G r a z. -— Aus dem Karl-Ludwig- 

Ring wurden kürzlich einige deutsche 
Studenten von einer größeren An- 
zahl slawischer Studenten angerem- 
pelt. Als die deutschen Studenten 
Verstärkung erhielten, ergriffen die 
Slawen die Flucht, wobei einer von 

ihnen vier Revolverschüsse abgab, ohne 
jedoch jemanden zu verletzen. 

Königshos.—Hier wurde eine 
siebzehnköpfige jugendliche Einbrecher- 
bande, der auch mehrere Gymnasiasten 
angehörten, verhaften Die Bande 

hatte durch Drohbriefe von Indu- 
.striellen Geld erpreßt. Bei den Ver- 
lhafteten wurden eine Menge von 

Mord- und Einbruchswerkzeugen ge- 
sunden. 

Schweiz: 
Be r n — Die erste Straskammer 

des Obergerichtes, die den Entscheid 
darüber zu stillen haben wird ob die 
Hintersuchung gegen den früheren 
Volksbankdirektor zenny und Konsor- 
ten aufzuheben sei oder ob die Ange- 
schuldigten den Gerichten zur Abm- 
theilung zu überweisen seien, hat nach 
dein .,.Jntelligenzblatt« am Dienstag 
beschlossen, Jenny gegen eine Kaution 
von 10,000 Franken provisorisch in 
Freiheit zu setzen. 

S t. Ga llen. Kürzlich wurde 
an der St. GeorgenFelsenstraße die 

-1835 gebotene Anna Meier von 

Hundtvil von einem Fuhrwerk, dessen 
-Pserde durchbrannten, überfahren und 
T getödtet. 

Jn der Nähe von Algeishausen sind 
letzte Nacht zwei Velosahrer zusam- 

;mengestos;-en, wobei der verheirathete 
Joseph Anton Hitgg so unglücklich 
stürzte, das; er bald daraus den erlit- 

t tenen Verletzungen erlag. 
! Z u r i ch. Die staatswissenscbaft 
liche Settion der Universität Zürich 
i hat Herrn Paul Gnsin aus Zürich die 
l Doktortvürde verliehen. 
F 


